
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

für unsere Jubilarin im November 
 

Wir gratulieren mit einem Wort aus 1. Samuel 7, 12 
 
 

Bis hierher  
hat uns der HERR  

geholfen. 
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Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion 
und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.  
(Hiob 9,8-9) 
 
Es ist eine kalte, glasklare Nacht. Ein Mann steht in einer Wüste des 
Vorderen Orients und blickt in den Himmel. Hiob heißt er. Wie ein 
aufgespanntes Zelt umgibt ihn der Nachthimmel. Unzählige Sterne 
leuchten ihm entgegen, und er sieht Sternbilder, die er schon seit 
Kindertagen kennt. Langsam ziehen sie mit verlässlicher Treue ihre 
Bahn. Jeden Tag, jedes Jahr. Wie oft schon hat er diese Pracht 
bestaunt. Bis vor kurzem war der Sternenhimmel für ihn eine 
Bestätigung der Macht und Überlegenheit Gottes. Diesem Gott war 
er treu. Und er hatte ihn wiederum mit Glück und Reichtum 
beschenkt. Aber jetzt, da ihm alles genommen wurde? Besitz, 
Kinder, Gesundheit. Jetzt leuchten die Sterne immer noch und 
ziehen gleichmäßig ihre Bahn. Der Himmel aber ist ihm unheimlich 
geworden. Der Gott, der die Sterne geschaffen und sie auf ihre 
Bahn geschickt hat, ist ihm fremd.   

Gut 2000 Jahre später schaue ich in einer kalten Herbstnacht in 
denselben Himmel. Ich sehe nicht ganz so viele Sterne, weil die 
Lichtverschmutzung am Berliner Stadtrand so stark ist. Aber den 
Großen Wagen finde ich sofort. Und Orion auch. Beim 
Siebengestirn bin ich mir schon nicht mehr so sicher. Ich bin 
fasziniert und könnte stundenlang nach oben blicken. Ich sehe 
dieselben Sternenbilder wie Hiob. Vor ihm und nach ihm haben sie 
unzählige Menschen bestaunt. Was hat sich unter ihnen schon alles 
abgespielt auf dieser Welt? Geschichten des Glücks und der 
Hoffnung, Schicksale des Elends und der Not. Frieden und Krieg. 
Und immer ziehen die Sterne ihre Bahn als würde sie das alles 
nichts angehen.  

Für manche Menschen ist eine solche Naturerfahrung wie ein 
Gottesdienst. Ich kann das gut nachvollziehen, denn die Faszination 
für den „bestirnten Himmel über mir“ (I. Kant) teile ich. Für mich ist 
der Sternenhimmel Ausdruck der unendlichen Schöpfermacht 
Gottes. Ja, die Natur ist ein Buch, in dem wir Gott finden können. 
Aber was sie uns zeigt, bleibt uneindeutig. Denn der Himmel kann 
Menschen auch unheimlich werden. Auch das kann ich  

 

 

 

 
Liebe Geschwister und Freunde, 
 
nach ereignisreichen Sommermonaten war auch wieder im Herbst viel los im GJW 

Sachsen:  
 
In der zweiten Woche in den Herbstferien waren wir wieder zu unserer 

Herbstfreizeit im Forsthaus Sayda. Diesmal konnten Kindern und Teenies 
teilnehmen und sich über ein buntes und kreatives Programm freuen. Thematisch 

haben wir auf die Spur vom Propheten Daniel begeben und über Themen wie 
Identität, Vertrauen oder Vorbilder nachgedacht.  
 

Natürlich fand Ende Oktober auch wieder ein GROW-Wochenende statt. Unter 
dem Thema „Verantwortung – We want you!“ durften wir in der EFG Leipzig zu 
Gast sein und mit Workshops, Jugendgottesdienst und viel Gemeinschaft dieses 

Thema aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchten. Am Sonntag konnten wir 
sogar einen Taufgottesdienst miterleben. 
 

Bei unserem letzten Ankerplatz in diesem Jahr, den wir in der EFG Gröditz 
verbringen durften, fand der traditionelle GJW-Sponsorenlauf wieder statt und die 
Vorbereitungen für die Abenteuer-Familienwochenenden konnten begeistert 

gestartet werden. Wir freuen uns sehr, dass wir nächstes Jahr zusammen mit 
Abenteurern aus Sachsen-Anhalt wieder ein Zeltcamp in Jessen anbieten können 
und dass die Abenteuer-Teenies zum BUJU nach Otterndorf fahren werden. 

 
 

Euer GJW-Team 
 
 

Termine: 
- 03.-05.11.2023: GJW-Bundeskonferenz in Elstal 
- 01.-03.12.2023: Familienwochenende I in Chemnitz-Röhrsdorf 

- 08.-10.12.2023: Familienwochenende II in Chemnitz-Röhrsdorf 
- 26.-28.01.2024: 1. Ankerplatz 2024 (Klausur) in Schmiedeberg 

 

 

 

 



Liebe Geschwister und Freunde  

in unserem Landesverband,      

 

In Lukas 2, 30 - 31 lesen wir folgende 
Aussage: 
 30 Denn meine Augen haben dein Heil 
gesehen, 31 das du vor allen Völkern bereitet hast, 
 
Das alles passierte, als Josef und Maria mit Jesus in den Tempel kamen, 
um ihn nach den jüdischen Vorschriften Gott zu zeigen. 
Diese Worte sprach Simon, der sie im Tempel traf. Er war ein sehr 
gottgläubiger Mensch und durch den Geist Gottes wusste er, dass er vor 
seinem Tod noch den Messias - den Retter der Welt - sehen wird. 
Können wir so wie Simon auf Jesus schauen? Wir können ihn zwar nicht 
mit unseren menschlichen Augen sehen, aber mit unseren geistlichen. 
Lassen wir uns nicht zu sehr von Stress und Alltag ablenken und nehmen 
wir uns Zeit, über Jesus nachzudenken. Warum glaube ich an ihn (meine 
Motivation)? Was habe ich letztens mit ihm erlebt? Was hat Jesus mir 
persönlich geschenkt? 
 
Als Landesverband haben wir vom 29. - 30. September in Schmiedeberg 
uns LV Klausur gehabt. 
Neben den verschiedenen Informationen aus den Gemeinden in Sachsen 
haben wir über die Strukturentwicklung in unserem Bund gesprochen 
("Unser Bund 25"). 
Genauso war es uns wichtig, die Vision unseres Landesverbands vor 
Augen zu halten und zu vertiefen. Eine Umgestaltung des Online - 
Stammtisches lag uns am Herzen. Das haben wir euch bei den 
Regionaltreffen vorgestellt. 
 

● 25. November treffen sich der Landesverband und die 
verschiedenen Werke zur Werkssitzung in der Baptistengemeinde 
Eibenstock. 
Eibenstock ist bisher eine Tochtergemeinde der EFG Aue, sie ist 
aber auf dem Weg zur Selbstständigkeit.   
 

Ich grüße euch im Namen des Landesverbandes 
 

Christian Riedeg 
 

nachvollziehen. Dass die Natur eine gute Schöpfung Gottes ist, ein 
Zeichen seiner Treue und Verlässlichkeit, das versteht sich nicht 
von selbst. Gewiss wird es mir erst, wenn ich in ein anderes Buch 
schaue – die Bibel. Dort lese ich die unmissverständliche und 
eindeutige Zusage, dass Gott unwandelbar treu ist; dass er den 
unendlichen Himmel verlassen hat, um in seinem Sohn Jesus 
Christus für immer treu an unserer Seite zu sein. Und wenn mir das 
im Gottesdienst zugesprochen wird und mir Brot und Kelch gereicht 
werden, dann sehe und schmecke ich die Freundlichkeit Gottes. Mit 
dieser Erfahrung im Rücken freue ich mich darauf, Gottes Größe 
und Macht in der nächsten klaren Nacht am Sternenhimmel zu 
bestaunen. 

Prof. Dr. Oliver Pilnei (Theologische Hochschule Elstal) 
 

Gottes Güte bleibt in Ewigkeit 

Dankt dem HERRN, denn er ist gut, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit! 

Dankt dem Gott der Götter, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit! 

Dankt dem Herrn der Herren, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit! 

Dem, der allein Wunder und große Dinge tut, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

Der die Himmel mit Weisheit erschuf, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

Der die Erde über den Wasserfluten ausbreitete, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

Der die großen Himmelslichter erschuf, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

Die Sonne, damit sie leuchte am Tag, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

Den Mond und die Sterne, damit sie scheinen in der Nacht, ja,  

seine Güte bleibt in Ewigkeit. 

aus Psalm 136 - Übersetzung: Das Buch Roland Werner 



N o v e m b e r  2 0 2 3  
 

Datum Zeit Veranstaltung 

01 Mi 15:00 Seniorenhauskreis 

02 Do   

03 Fr   

04 Sa   

05 So 09:30 
Gottesdienst mit Abendmahl – Predigt: Thomas Nicko 
– anschl. Herbstgemeindeversammlung 

    

06 Mo 14:00 Rhythmische Gymnastik 

07 Di   

08 Mi   

09 Do   

10 Fr 17:00 Andacht und Martinsumzug kath. Kirche / Christuskirche 

11 Sa   

12 So 09:30 Gottesdienst – Predigt: Jason Dietz 

    

13 Mo 
14:00 
20:00 

Rhythmische Gymnastik 
Life on Stage – Messe Dresden 

14 Di 20:00 Life on Stage – Messe Dresden 

15 Mi 
15:00 
20:00 

Seniorenhauskreis 
Life on Stage – Messe Dresden 

16 Do 
19:00 
20:00 

Stadtgebet 
Life on Stage – Messe Dresden 

 
Hinweis Life on Stage: https://lifeonstage.com/tour-dresden/ 
 
 
 
 
 
 
Gemeindeleiter: Thomas Nicko, Tel.: 0176/72958431 
Kontakt: kontakt@baptisten-heidenau.de / www.baptisten-heidenau.de  

N o v e m b e r  2 0 2 3  
 

Datum Zeit Veranstaltung 

17 Fr 20:00 Life on Stage – Messe Dresden 

18 Sa 20:00 Life on Stage – Messe Dresden 

19 So 09:30 Gottesdienst – Predigt: H.-J. Schlag 

    

20 Mo 14:00 Rhythmische Gymnastik 

21 Di   

22 Mi 15:00 bis 18:00 Uhr Glaubenskurs „Vertikal“ 

23 Do   

24 Fr 19:00 Hauskreis 

25 Sa   

26 So 09:30 
Ewigkeitssonntag Gottesdienst –  
Predigt Volkmar Kaupert – anschl. Kirchenkaffee 

    

27 Mo 14:00 Rhythmische Gymnastik 

28 Di   

29 Mi   

30 Do   

01 Fr   

02 Sa   

03 So 09:30 
1. Advent Gottesdienst mit Abendmahl –  
Predigt: Andreas Kuhnert 

 
 
 
 
 
Bankverbindung:  

Spar- und Kreditbank Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden eG 
Evangelisch - Freikirchliche Gemeinde Heidenau 
 

IBAN: DE72 5009 2100 0001 1757 00 
 

BIC: GENODE51BH2 
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http://www.baptisten-heidenau.de/

